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PRESSEINFORMATION
Platzda – eine bewegte Ausstellung im öffentlichen Raum
Berlin, 07. August 2014: Am 30. August präsentieren junge Menschen mitten auf dem Alexanderplatz die Ergebnisse des letzten Studienjahres am GANGWAY STREET COLLEGE. Punkt 18 Uhr betreten unterschiedlichste Menschen den Alexanderplatz bei den Wasserkaskaden am Fernsehturm und nehmen nach und nach den Platz ein. Sie wollen irritieren, bewegen, präsentieren und sich positionieren. 
Genres wie Mode, freies Design, HipHop, Film, MakeUp, Skaten, Theater, Musikproduktion treffen in einer interaktiven Installation aufeinander und laden in Sprachen, wie Farsi, Koreanisch oder Gebärdensprache, ein, Teil dieser Gestaltung zu sein. Junge Menschen erobern sich mit ihrer Kunst den öffentlichen Raum zurück und hinterlassen Spuren. Sie ermöglichen Perspektivwechsel und Begegnung und schaffen gemeinsames (inter)kulturelles Erleben. 
„Der Alexanderplatz ist öffentlicher Raum, zentral, gewaltgeprägt, Jugendtreff, historischer Treffpunkt, Durchlaufort für Touristen und Berliner*innen, irgendwie perspektivlos und daher für uns der ideale Ort für ein solches Projekt” sagt Tanja Ries, die Projektleiterin am STREET COLLEGE. Gemeinsam mit der Kunsthistorikerin und freien Künstlerin Dr. Käthe Wenzel, die die Ausstellung künstlerisch begleitet und kuratiert, will sie auf die Idee des STREET COLLEGEs aufmerksam machen. Das STREET COLLEGE vom Berliner Streetworkverein Gangway e.V. ist eine Plattform für individuelle Bildungsziele. Hier kann jeder lernen was, wo und wie er will. Das Street College dreht das Prinzip von Angebot und Nachfrage um: Die Studierenden bestimmen die Kurspläne. Die Wünsche und Interessen werden aufgegriffen und die passenden Profis gesucht, die ihre Erfahrung und ihr Wissen weitergeben – ganz gleich, um welche Fachrichtung es sich handelt.
Weitere Information: www.streetcollege.de 
Hintergrundinformation zu Gangway
Gangway, das ist Straßensozialarbeit mit jugendlichen und erwachsenen Menschen in Berlin. Etwa 70 Streetworker gehen dahin, wo sich ihre Adressat*innen treffen: auf öffentliche Plätze und Straßen. Sie orientieren sich an den Interessen und Bedürfnissen der Menschen, machen Vorschläge zur Realisierung und fungieren als Partner und Sprachrohr. Ziel ist es, sie dabei zu unterstützen, ihr Leben eigenverantwortlich in die Hand zu nehmen. 
Weitere Informationen: www.gangway.de
Kontakt: Gangway e. V. - Straßensozialarbeit in Berlin

Schumannstr. 5, 10117 Berlin - Tel. 030 – 28 30 23 0
Geschäftsführung: Elvira Berndt (elvira.berndt@gangway.de)

Projektleitung „Platzda”: Tanja Ries (tanja@streetcollege.de)


